Arbeitnehmer/innen in Betrieb-, Wirtschaft und Gesellschaft I
- Durchführung nach § 37 Abs. 7 BetrVG 
vom 28.10.-2.11.2012
im Hotel Granfamissimo, Erlenbachweg 17, 97980 Bad Mergentheim 
Lernziel:
Angestrebt wird die Vermittlung von Grundkenntnissen der sozialen und ökonomischen Zusammenhänge in Betrieb, Wirtschaft und Gesellschaft sowie von Informationen über die Aufgaben des Betriebsrates.

Teilnehmerinnen:


An diesem Seminar sollen gewerkschaftliche Vertrauensfrauen, Betriebsrätinnen, Jugendvertreterinnen, u. ä. teilnehmen, die bisher kein gewerkschaftliches Seminar besucht haben.

Referentinnen:

Susanne Müller, Gewerkschaftssekretärin VS Tauberbischofsheim


Monika Müller-Bertrand, Betriebsrätin Daimler Untertürkheim

SEMINARINHALT:

(
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Betrieb, Wirtschaft und 

Gesellschaft 


Die Stellung der abhängig Beschäftigten im Betrieb:
-
Aufbau, Funktion, Ziele und Strukturen von Betrieben und Unternehmen

-
Der Betrieb im Spannungsfeld sozialer Interessen

-
Der Betriebsrat als Träger der Interessenvertretung 

-
Die Situation der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Betrieb und Gesellschaft

-
Die Stellung und wirtschaftliche Lage der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

-
Die Stellung des Betriebsrates im System der Rechtsordnung

-
Verhalten bei der Zusammenarbeit

-
Strategie und Taktik

-
Informationsaustausch und Kommunikation des Betriebsrates mit der Belegschaft und anderen Stellen

(
Die Arbeitsteilung der Funktionsträger im Betrieb


Die Vertretung der abhängig Beschäftigten im Betrieb durch Vertrauenskörper, Betriebsrat und Jugendvertretung:
-
Vertrauensleute, Betriebsratsmitglieder, Jugend- und Auszubildendenvertretung, Vertrauensleute der Schwerbehinderten, Sicherheitsbeauftragte usw.

(
Die Stellung der Gewerkschaft im Betrieb nach dem Betriebsverfassungsgesetz und der Rechtsprechung


Kurze Zusammenfassung des gesamten Seminarinhaltes


Entwicklung von Perspektiven für die weitere Arbeit


Abschlussgespräch, Abschlusskritik


Abreise

Bei der Thematik und Durchführung dieses Seminars soll die besondere Problematik weiblicher Beschäftigter und berufstätiger Mütter berücksichtigt werden.






